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BILDBERICHT DES

WANDERBUNDS

Eine Stunde

auf der kleinen

Axenstraße

Wer jetzt die Lieblichkeiten des

Frühlings am Vierwaldstättersee

genießen möchte, fahre mit dem

Dampfschiff von Luzern nach

Stansstad und wandre, geführt

vom Wanderatlas Luzern Ost,
eine Stunde auf der kleinen

Axenstraße dem Ufer entlang
nach Kehrsiten.

Photos Hans Staub

Die kleine Axenstraße zwischen Stansstad und Kehrsiten ist für Motorfahrzeuge gesperrt. Die jungen
singenden Leute, die auf dem Fahrrad den Windungen des Uferweges unter steilen Felsen folgen, stören
den Wanderer nicht. Auf dem Bilde mit den blühenden Kätzchen fehlen leider die Farben des Sees: drau-
ßen ein leuchtendes Blau, das den Himmel übertönt, am Ufer ein lauteres Grün.

La petite ylxenrtrarre — ainri «omme-t-on /d roate çai de Stanrrtad à Kehrsiten /onge /es rwer da /de des

Qaatre-Cantonr — est «ne raw'rrante promenade poar /e piéton, d'aatanî p/«r gae cette foie ert interdite à

/d circa/ation a«fomoZ>i/e,

Heimfahrt mit dem Dampfer von Kehrsiten nach Luzern. Die Fahrgäste schauen und sinnen
verträumt in den milden Frühlingsabend hinaus. Die wuchtigen Berghänge des Vierwald-
stättersees, die Bergwiesen und die schlanken Pappeln ums Wallfahrtskirchlein «Maria zur
Linde» sind von einem zarten Flaum lichtgrüner junger Blätter überzogen.

De Xe/zrriten, /e /»ateaa-wpear rapatrie /e promenear t>err Lacerne.

Heute wird der Schnitz-
türm am Ufer von Stans-
stad nur noch als roman-
tische Ruine, als reizvol-
les Photomotiv gewürdigt.
Im Mittelalter schützte er
Unterwaiden vor kriegeri-
sehen Ueberfällen vom
See her. Eine wehrhafte
Uferbefestigung aus kom-
binierten Pfahlreihen,
Steinbarrikaden, Grendeln
und Wasservorwerken,
Erdwällen und Wasser-
graben umgab den Turm.
Für die Palisaden dieses
Verteidigungswerkes soll
ein ganzer Wald von mehr
als 8000 Baumstämmen
eingerammt worden sein.
Am 9. September 1798
steckten die Franzosen
den Turm in Brand.

La deSdanr-
stad n'ert p/«r ga'ane rai-
ne romantig'ae. L//e /ai-
raif partie a« moyen age
da ryrtème de /orti/zca-
tionr, érigé par /er iom-
mer d'/7nterwa/d poar pa-
rer aax attacher menant
da /ac. Ler Lranfair in-
cendièrent cer oa-orager en
7795.

Nr. 17 / 1939 Seite 523


	Eine Stunde auf der kleinen Axenstrasse

